
Service

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere StärkeAdelheidstraße 17–19
65185 Wiesbaden
Tel. 0611 393660
info@hille-walther.de

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere Stärke

Hol- und Bringservice/Ersatzwagen

Niedernhausener
Anzeiger

Donnerstag, 5. September 2024      Ausgabe Nr. 30  ·  38. Jahrgang  ·  Telefon 06128-9803355  ·  haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de  ·  www.niedernhausener-anzeiger.de

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und  
Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach, Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de
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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Tag der Feuerwehr  
in Oberjosbach

Sommerfest des Nieder-
josbacher Heimat- und 

Geschichtsvereins

Erfolgreiche  
Laufveranstaltung bei 
idealen Bedingungen

Seite 5� Seite 6� Seite 6�

Bahnhofstraße 16 | 65527 Niedernhausen | 06127 9999 232
info@taunus-hoerstudio.de | www.taunus-hoerstudio.de

Jetzt Termin  

vereinbaren 

06127  
9999 232

SCHON GEHÖRT? 
KOSTENLOSER  
HÖRTEST BEI:

Auf dem Schulhof der Lenzen-
bergschule tummelten sich am 
Dienstagvormittag viele auf-
geregte Matrosen mit ihren Fa-
milien. Zum Verständnis aber 
zunächst der Reihe nach. Die 
Einschulung der Lenzenbergs-
chule startete mit dem Gottes-
dienst in der Johanneskirche, 
gehalten von Frau Clement. 
Die große Aufregung vor dem, 
was danach in der Schule ge-
schieht, lag auch hier schon in 
der Luft. Weiter ging es auf dem 
Schulhof, wo die neuen „Lenzis 
2024“ bereits von ihren mindes-
tens genauso aufgeregten Paten 
der Klassen 4a und 4b freudig 
erwartet wurden. Die Einschu-
lungsfeier begann, nach einer 
kurzen Begrüßung durch die 
Schulleitung Axinia Trettin, 
traditionell mit dem Lenzen-
bergsong. Dieser wurde von den 
Zweit- und Viertklasskindern 
der Schule fröhlich vorgetragen. 
Herr Dr. Norbert Beltz begrüßte 
als Vertreter der Gemeinde die 
neuen Schulkinder und über-
gab das von der Gemeinde ge-
schenkte Fairtrade-Schulshirt 

„Lenzi 2024“. In ihrer Einschu-
lungsrede verglich Frau Trettin 
sehr anschaulich und kind-
gerecht die Schulzeit mit einer 
Schiffsreise. Die Lenzenbergs-
chule als Segelschiff startet mit 
neuen Matrosen an Bord ihre 
vierjährige Reise durchs Meer. 
Auf dem Schulschiff lernen die 
Matrosen das Lesen, Rechnen, 
Basteln und vieles mehr. Die 
neuen Lenzimatrosen werden 
durch die Lehrerinnen Frau 
Brohm und Frau Eckendorff 
angeleitet und unterstützt. So 
könne das Schulschiff ohne Ge-
fahren über das Meer gleiten. 
Nach dieser kurzweiligen Rede 
gab es eine Vorführung aller 
Zweitklässler. Die Klasse 2b 
führte das Lied „Löwenstark“ 
mit Solo-, Gruppen- und Klas-
sengesang vor. Das Lied han-
delte von der Stärke und dem 
Mut eines jeden Kindes, den es 
nicht verlieren darf, auch wenn 
manche Sachen nicht immer 
sofort gut laufen. Vielen in der 
Lenzenberghalle war anzuse-
hen, dass dieses Lied dem ein 
oder anderen eine Gänsehaut 

verpasste. Diese Klasse 2a führte 
das ABC-Gedicht vor. Zu jedem 
Buchstaben wurden Erlebnis-
se der Klasse 1 dargestellt und 
zauberte vielen Anwesenden 
ein Lächeln ins Gesicht. 
Nach diesen Vorführungen wur-
den alle Schulanfänger nament-
lich von Frau Trettin nach vorne 
gerufen und gingen zu ihrer ers-
ten, aufregenden Schulstunde 
mit ihren Klassenlehrerinnen. 
Währenddessen bewirtete der 
Förderverein der Lenzenbergs-

chule die Eltern auf dem Schul-
hof bei traumhaftem Wetter mit 
Kaffee, Kuchen und kalten Ge-
tränken. Stolz, mit der Einschu-
lungsbrezel und dem Ranzen 
bepackt, kamen alle Erstkläss-
ler nach der ersten Unterrichts-
stunde zu ihren Eltern auf den 
Schulhof zurück. Allen „Len-
zis 2024“ und ihren Familien 
wünscht das Team der Schule 
einen guten Schulstart auf dem 
Segelschiff der Lenzenbergs-
chule.

Schiff Ahoi – alle sind an Bord!

Einschulung an der Lenzenbergschule

Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03

NUR NICHT VERZWEIFELN …

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Plakette fällig – wir kümmern  
uns schnell und unkompliziert.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr TÜFA-TEAM

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Die Hospizbewegung im Id-
steiner Land e.  V. bietet einen 
kostenlosen „Letzte Hilfe Kurs“ 
an, der aufgeteilt auf zwei Aben-
de ist. Die beiden zusammen-
hängenden Termine finden am 
Dienstag den 24.9.2024 und 
Dienstag den 1.10.2024 jeweils 
von 19 bis 21 Uhr in den Räu-
men der Hospizbewegung im 
Haus der Kirche und Diakonie 
in Idstein statt. 
Der „Letzte Hilfe Kurs“ bereitet 
alle interessierten Menschen 
auf den Umgang mit Sterben 
und Tod vor. Es geht um ein Ba-
siswissen für den Fall, dass je-
mand im persönlichen Umfeld 
schwer erkrankt ist oder sich am 
Lebensende befindet.
Heinke Geiter, Vorsitzende der 
Hospizbewegung im Idsteiner 
Land e. V., leitet den Kurs und 
vermittelt an den Abenden 
Basiswissen zu folgenden vier 

Themen: Sterben ist ein Teil 
des Lebens, Vorsorgen und Ent-
scheiden, körperliche, psychi-
sche, soziale und existenzielle 
Nöte lindern und Abschied neh-
men vom Leben. Mit den „Letzte 
Hilfe Kursen“ möchte die Hos-
pizbewegung im Idsteiner Land 
e. V. Ängsten und Unsicherhei-
ten in Bezug auf das Sterben ent-
gegentreten und Mut machen, 
sich sterbenden Menschen zu-
zuwenden. 
Eine schwere Erkrankung und 
das nahende Lebensende sind 
nicht nur für die Betroffenen 
sehr belastend, sondern sorgen 
auch bei deren Angehörigen, 
Freunden oder Nachbarn für 
Verunsicherung und Hilflosig-
keit.
Weitere Informationen und An-
meldungen unter: verwaltung@
hospizbewegung-idstein.de 
oder unter 06126-7002713

Unsicherheit und Ängsten entgegentreten

Letzte-Hilfe-Kurs

http://www.nowitex.de
mailto:verwaltung@hospizbewegung-idstein.de
mailto:verwaltung@hospizbewegung-idstein.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 16.00 Minis + Maxi Gruppen
So., 10.15 Gottesdienst mit 
Kindersonntag in der Christus-
kirche anschl. Fair-Trade-Stand
Di., 10.30 Krabbelgruppe UG 
Gemeindehaus
Di., 19. 00 Friedensgebet
Mi., 15.00 Waffeloase im Ge-
meindegarten
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 10.00 Taufgottesdienst in 
der Johanneskirche Niederseel-
bach am Tag des offenen Denk-
mals – nach dem Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit zur Be-
sichtigung der Johanneskirche/
Glockenturm

Di., 10.00 Walk & Talk in Das-
bach/Brunnen, 11.00 in Nieder-
seelbach/Gemeindehaus
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet

Mi., 18.30 Eucharistische An-
betung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienst-
heft für den jeweiligen Sonn-
tagsgottesdienst anzuschauen. 
Schwerpunktbüro Niedernhau-
sen: Tel. 06126-95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Kirchliche Nachrichten

Niedernhausen

Samstag, 7. September 2024
Sonnenberg Apotheke
Danziger Str. 34
65191 Wiesbaden
Tel.: 0611/540945

Apotheke im Rad
Dotzheimer Str. 150
65197 Wiesbaden
Tel.: 0611/444885

Brunnen Apotheke
Weilbacher Str. 5
65719 Hofheim am Taunus
Tel.: 06192/39666

Sonntag, 8. September 2024
LINDA Apotheke
Am Bahnhof 1
65510 Idstein
Tel.: 06126/505950

Welfenhof Apotheke
Mainzer-Str. 98–102
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611/4509622

Einhorn Apotheke
Am Rheineck 7
65199 Wiesbaden
Tel.: 0611/420606

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 7. September 2024 
Sonntag, 8. September 2024
Tierarzt Michael Gemmerich
Industriestraße 4
65366 Geisenheim
Tel.: 0171/3473543 (Notrufnr.)

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Sonniger Herbst
Anmeldungen nur telefonisch!
9.9.2024 um 14.30 Uhr 
Montagstreff in der Autalhalle
13.9.2024 um 16.00 Uhr 
Kegeln in der Kath. Kirche
13.9.2024 um 18.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck

Seniorenkreis St. Michael
Oberjosbach Gemeinschafts-
zentrum
10.9.2024 um 14.30 Uhr 
Senioren unterm Kirchturm
Nachmittag mit Maria 
Friedrich

BSK-Selbsthilfegruppe 
Alte Schule Königshofen
14.9.2024 um 14.30 Uhr 
Treffen

VDK OV Niedernhausen
14.9.2024 um 15.00 
Einladung zum Kaffee  
und Kuchen
Anschließend: Alles Wissens-
werte zum Thema „Barriere-
freies Wohnen“
Referentin: Ines Siedling

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

In der Hospizbewegung en-
gagieren sich viele Menschen 
ehrenamtlich und bringen ihre 
Ideen und Talente mit ein. Das 
ermöglicht vielfältige Unterstüt-
zung und Beratungsangebote, 
die wir Ihnen gern im Einzelnen 
vorstellen und vermitteln. So 
gibt es z. B. Informationen über

	– den Palliativpass
	– den Ablauf einer ambulanten 

Hospizbegleitung durch eh-
renamtliche BegleiterInnen

	– die spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

	– das Sonntagscafé für Trau-
ernde

	– die Trauergruppe

	– die Trauerwanderungen und 
den Trauerspaziergang

	– das neue Betreuungsrecht
	– offene Themenabende

Montag, 23.9.2024, 15.00–17.00 
Uhr im Haus der Kirche und 
Diakonie, Fürstin-Henriette-
Dorothea Weg 1, Idstein; An-
meldung: Tel. 06126 7002713

Haben Sie Fragen? Dann kommen Sie vorbei!

Beratung über die Angebote  
der Hospizbewegung im  
Idsteiner Land e. V.

Eine Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben ist für alle Alters-
gruppen von entscheidender 
Bedeutung. Der Rheingau-Tau-
nus-Kreis unterstützt entspre-
chende Angebote für ältere Bür-
gerinnen und Bürger und fördert 
diese mit einem finanziellen 
Zuschuss. Die Angebote kön-
nen von Seniorenclubs oder 
-gruppen, aber auch von einge-
tragenen Vereinen, Organisatio-
nen oder anderen Zusammen-
schlüssen unterbreitet werden. 
Ausgeschlossen sind lediglich 
kirchliche und politische An-
gebote. Die Anbieter können 

jährlich einen Zuschuss von fünf 
Euro je Person beantragen. Ge-
messen wird der Zuschuss an 
der durchschnittlichen Anzahl 
der Teilnehmenden. Der Antrag 
kann bis Ende Oktober gestellt 
werden. Das Antragsformular ist 
auf der Webseite des RTK unter 
www.rheingau-taunus.de/in 
formieren-beantragen/pflege/ 
kompetenzzentrum-pflege/ zu 
finden, kann digital ausgefüllt 
und per E-Mail geschickt wer-
den. Wichtig: Zuschüsse können 
nur gewährt werden, solange 
entsprechende Fördermittel vor-
handen sind. Bereits bestehende 

Gruppenangebote sind auf der 
Webseite des Kreises veröffent-
licht. Diese Liste wird nach Bedarf 
aktualisiert und ergänzt. Für die 
Veröffentlichung ist die Abgabe 
einer Einverständniserklärung 
erforderlich. Diese kann eben-
falls auf der RTK-Webseite her-
untergeladen, digital ausgefüllt 
und zusammen mit dem Antrag 
per E-Mail verschickt werden. 
Für weitere Informationen ist 
Frau Anne Göbel, zuständig für 
den Bereich der offenen Alten-
hilfe, unter Tel.: 06124 510-9580 
oder per Mail unter a.goebel@
rheingau-taunus.de erreichbar.

Angebote für Seniorinnen und Senioren 

Finanzielle Förderung im RTK

CDU Niedernhausen: Ausflug nach Koblenz
Die CDU Niedernhausen lädt 
alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger zu einem Ausflug am 
5. Oktober 2024 nach Koblenz 
ein. Im Rahmen einer Stadt-
führung machen wir zunächst 
einen Spaziergang durch die 
verwinkelten Gassen der Alt-
stadt. Lernen Sie eine der äl-
testen Städte Deutschlands 
bei einem Rundgang durch die 
historische Altstadt kennen. 
Die romantischen Gassen zwi-
schen der Basilika St. Kastor 
und der Liebfrauenkirche, das 
Kaiser-Wilhelm-Denkmal am 
Deutschen Eck, der Schängel-
brunnen und das Forum Con-
fluentes am Zentralplatz sind 
nur einige der Attraktionen. Da-
nach Zeit zur freien Verfügung. 

Um 17.00 fahren wir nach Lahn-
stein ins Schamottschlösschen 
Maximilians Brauwiesen, dort 
kehren wir dann im Brauhaus 
ein. Die Rückfahrt ist gegen 
20.30 Uhr vorgesehen. Die Ab-
fahrt ist in Engenhahn Bushal-
testelle Talstraße für 10.50 Uhr, 
Niederseelbach Bushaltestelle 
Oberstraße 10.55 Uhr, Königs-
hofen Metzgerei Ullrich 11.00 
Uhr, Oberseelbach Bushalte-
stelle 11.10 Uhr, Niedernhau-
sen Parkplatz Hammergrund 
11.15 und Oberjosbach Bus-
haltestelle Ortsmitte 11.20 Uhr 
vorgesehen.
Nähere Informationen und An-
meldung bei Lothar Metternich 
06127/79363, oder mail: lothar.
metternich@t-online.de

Mitmachkonzert in der Talkirche
Am Samstag, 28. September 
um 18.00 Uhr findet in der 
Eppsteiner Talkirche Eppstein, 
Burgstraße 44, ein Konzert statt, 
bei dem alle Gäste aktiv mitwir-
ken können. In einem Offenen 
Singen gibt es altbekannte und 

neue Lieder zu Erntedank, zu 
Natur und Jahreszeiten sowie 
zum Lob Gottes. Wer Freude 
daran hat, mit einem Instru-
ment dabei zu sein, kann sich 
bis zum 21. September dazu 
anmelden. Eine Probe im Vor-

feld wird mit den angemelde-
ten Personen direkt vereinbart. 
Nähere Infos und Anmeldung 
bei Dekanatskantorin Kathari-
na Bereiter per Mail an kathibe 
reiter@web.de oder telefonisch 
unter 06192/9518737.

Ob Photovoltaik mit Stromspeicher
Wohlfühlbad oder Gästetoilette
Videosprechanlage oder Außenbeleuchtung 
Wärmepumpe oder Holzkessel 
Wallbox oder Herdanschlussdose 
Heizkörper oder Fußbodenheizung

Für das und vieles mehr – 
sind wir Ihr Ansprechpartner.

An der Queckenmühle 1
65527 Niedernhausen
www.kimpel24.de

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
http://www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/pflege/kompetenzzentrum-pflege/
http://www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/pflege/kompetenzzentrum-pflege/
http://www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/pflege/kompetenzzentrum-pflege/
mailto:a.goebel@rheingau-taunus.de
mailto:a.goebel@rheingau-taunus.de
mailto:kathibereiter@web.de
mailto:kathibereiter@web.de
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Gartenlaub, Speisereste, Kaffee-
filter – alles, was in die Bio-Tonne 
gehört, kann zu grüner Energie 
werden. In Vergärungsanlagen 
entsteht daraus umweltfreund-
liches Biomethan, das für die Er-
zeugung von Strom und Wärme, 
für den Verkehrssektor oder in-
dustrielle Prozesse genutzt wer-
den kann. Diese energetische 
Verwertung von Bioabfällen 
will auch der Rheingau-Taunus-
Kreis gemeinsam mit der hessi-
schen Landeshauptstadt Wies-
baden zukünftig nutzen. Der 
Kreisausschuss des Rheingau-
Taunus-Kreises hat einer ent-
sprechenden Vorlage in seiner 
jüngsten Sitzung zugestimmt. 
Die finale Entscheidung des 

Kreistages beziehungsweise der 
städtischen Gremien in Wies-
baden stehen noch aus. Der 
Rheingau-Taunus-Kreis und 
die Landeshauptstadt Wiesba-
den planen für diese interkom-
munale Zusammenarbeit eine 
neue Gesellschaft zu gründen, 
an der zu jeweils 50 Prozent der 
Rheingau-Taunus-Kreis und 
die Landeshauptstadt Wiesba-
den, über ihre 100-prozentige 
Tochtergesellschaft MBA-Wies-
baden GmbH, beteiligt sind. 
Der Rhein-Lahn-Kreis wird im 
Rahmen der interkommuna-
len Zusammenarbeit die neue 
Anlage auch für die Verwer-
tung seiner Bioabfälle nutzen. 
Die Bioabfallvergärungsanlage 

wird auf eine Verarbeitungs-
menge von 60.000 Tonnen pro 
Jahr ausgelegt und soll auf der 
Deponie Dyckerhoffbruch An-
fang 2029 in Betrieb gehen. Die 
Anlage wird nach dem aktuellen 
Stand der Technik errichtet und 
mit einer Aufbereitungstechnik 
ausgestattet, die den Biogaser-
trag gegenüber konventioneller 
Technik stark erhöht. Es wird 
mit Investitionskosten von rund 
35 Millionen Euro gerechnet. 
Das aufbereitete Biomethan, 
das in der neuen Anlage entste-
hen wird, soll an das städtische 
Gasnetz in Wiesbaden abgege-
ben werden. „Diese Investition 
in Nachhaltigkeit und Umwelt-
verträglichkeit zeigt, was wir 
gemeinsam erreichen können“, 
sagt Landrat Sandro Zehner 
und ergänzt: „Als Kragenland-
kreis um die Landeshauptstadt 
Wiesbaden sind die Wege kurz – 
alleine wäre ein solches Projekt 
für uns nicht möglich. Mit der 
neuen Anlage schaffen wir Syn-
ergien, die der Bewirtschaftung, 
der Umwelt und den Bürgerin-
nen und Bürgern zu Gute kom-
men.“ Von Seiten des Rhein-
gau-Taunus-Kreises wird der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Rheingau-Taunus (EAW) mit der 
MBA Wiesbaden GmbH einen 
entsprechenden Gesellschafts-
vertrag abschließen. Voraus-
setzung ist die Zustimmung im 
Kreistag des RTK und der Stadt-
verordnetenversammlung der 
Landeshauptstadt Wiesbaden. 

EAW-Betriebsleiter Michael 
Heil erläutert: „Diese neue An-
lage wird Bioabfall hocheffizient 
und klimaschonend nutzen. 
Außerdem ist auch die Wirt-
schaftlichkeit gegeben. Beim Er-
richten der Anlage können wir 
aufgrund der interkommunalen 
Zusammenarbeit sogar noch 
Fördermittel des Landes Hessen 
nutzen. Unser Ziel ist es hier gut 
zu wirtschaften, weil es im End-
effekt auch die Bürgerinnen und 
Bürger entlastet. Je effizienter 
wir hier mit dem Bioabfall arbei-
ten, umso stärker wirkt sich das 
auch finanziell positiv bei den 
Abfallgebühren aus. Und ganz 
nebenbei werden die Bürgerin-
nen und Bürger mit ihrem Bio-
abfall so automatisch Teil der 
Energiewende.“ Es ist nach aktu-
eller Planung beabsichtigt, dass 
weitere Kommunen oder Land-
kreise die geplante Vergärungs-
anlage in Wiesbaden ebenfalls 
nutzen können. Dies kann zu 
einer noch höheren Steigerung 
der Wirtschaftlichkeit der An-
lage führen. Erste Gespräche 

haben hierzu bereits stattge-
funden. Bis zur Inbetriebnahme 
der neuen Bioabfallvergärungs-
anlage wird die Entsorgung im 
Rheingau-Taunus-Kreis durch 
den EAW entsprechend der bis-
her gültigen Vereinbarungen 
fortgeführt. Der Rheingau-Tau-
nus-Kreis und der Rhein-Lahn-
Kreis kooperieren hier bereits 
seit vielen Jahren. Im Rahmen 
der derzeit gültigen Zweckver-
einbarung werden sämtliche 
dem Rheingau-Taunus-Kreis 

überlassenen Restabfälle und 
Bioabfälle im Abfallwirtschafts-
zentrum des Rhein-Lahn-Krei-
ses in Singhofen behandelt und 
entsorgt. Diese Vereinbarung 
läuft mindestens bis Ende 2028. 
Die Restabfälle des Rheingau-
Taunus-Kreises sollen weiter-
hin vom Rhein-Lahn-Kreis ent-
sorgt werden. Hierfür wird die 
Vereinbarung zur Restabfallent-
sorgung über das Jahr 2028 hin-
aus bis zum Ende der Deponie-
laufzeit in Singhofen verlängert.

Neues aus dem Rathaus

Für viele Kinder begann diese 
Woche ein mit Spannung erwar-
teter neuer Teil ihres Lebens: sie 
wurden eingeschult! Niedern-
hausens Erster Beigeordneter 
Dr. Norbert Beltz besuchte am 
27.8.24 die Einschulungsfeiern 
an beiden Niedernhausener 
Grundschulen. Er wünschte 
nicht nur den Erstklässlern einen 
tollen Start in ihre Schulzeit, er 

hatte auch ein kleines Geschenk 
mitgebracht: Wie in jedem Jahr 
schenkt die Gemeinde jedem 
frischgebackenen Schulkind in 
unserer Gemeinde ein T-Shirt. 
Das sind nicht „irgendwelche“ 
Shirts, sie tragen für jede Schule 
den Aufdruck mit dem Einschu-
lungsjahr und dem Spitznamen 
der ersten Klasse. Für die Theiß-
talschule sind das die „Theißta-

linos“ und für die Lenzenbergs-
chule die „Lenzis“. Die T-Shirts 
dienen als eine Art „Mann-
schaftstrikot“ und Erkennungs-
zeichen für die Erstklässler – das 
stärkt den Zusammenhalt und 
zeigt den älteren Kindern, wo 
vielleicht ein jüngeres Mitglied 
der Schulgemeinschaft Hilfe 
braucht. Auch viele ältere Schü-
lerinnen und Schüler hatten zur 
Einschulungsfeier ihre – mal 
besser, mal weniger gut noch 
passenden – Einschulungsshirts 
noch einmal angezogen! 
Da Niedernhausen bereits seit 
2019 Fairtrade-Gemeinde ist, 
kommen die T-Shirts natürlich 
aus fairem Handel. Sie sind aus 
Baumwolle gefertigt, deren Pro-
duzenten einen angemessenen 
Preis für ihre Produkte bekom-
men. Bei der Herstellung der T-
Shirts wird auf gute Arbeitsbe-
dingungen und faire Bezahlung 
in der Produktion geachtet. 
Viele der Schulkinder kannten 
das Thema „Fairtrade“ bereits 
aus der Kita und freuten sich sehr 
über ihre T-Shirts. „Fairness und 
Nachhaltigkeit sind immer und 
in allen Generationen wichtige 
Themen. Zusätzlich helfen die 
T-Shirts, dass sich Kinder bereits 
früh mit ihrer Heimatgemeinde 
und ihrer Schule identifizieren 
können, sich als Gemeinschaft 
fühlen und als Gemeinschaft 
einander helfen. Auch dazu 
tragen die T-Shirts als kleine 
Geste zum Start in das große 
Abenteuer Schule bei“, erklärte 
Dr. Norbert Beltz am Rande der 
Einschulungsfeiern.

Fairtrade-T-Shirts zur 
Einschulung der Lenzenberg- 
und der Theißtalschule

Die Fairtrade-T-Shirts

Ende der Sommerferien, wir 
starten mit frischen Kräften wie-
der durch!
Ein neues Jahr hat nicht nur für 
die Schülerinnen und Schü-
ler in Niedernhausen und ihre 
Lehrkräfte begonnen. Auch die 
Kindertagesstätten in unserer 
Gemeinde sind in ein neues 
„Kita-Jahr“ gestartet. In Nie-
dernhausen gibt es sieben Kitas 
in Trägerschaft der Gemeinde, 
und weitere drei Einrichtun-
gen in freier Trägerschaft. Hier 
werden derzeit ca. 550 Kinder 
betreut. In ihren Einrichtungen 
beschäftigt die Gemeinde der-
zeit genau 100 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die meisten 
davon pädagogisches Fachper-
sonal. 
Nicht nur den Kindern und 
ihren Eltern, vor allem auch 
den Erzieherinnen und Erzie-
hern wünscht die Gemeinde 
für die kommenden Monate 
alles Gute, Kraft, Kreativität 
und gute Ideen. Erzieherinnen 
und Erzieher haben nämlich 
einiges zu leisten! Sichtbar wird 
ihre Arbeit für Eltern vor Allem, 
wenn „große Dinge“ passieren: 
Wenn zum Beispiel in der Kita 
im Laufe eines Betreuungsjah-
res Elternabende und indivi-

duelle Entwicklungsgespräche 
stattfinden, Feste gefeiert, Aus-
flüge organisiert oder kreative 
Projekte veranstaltet werden. 
Pädagogische Arbeit findet aber 
auch in vielen kleinen Momen-
ten, die im Trubel des Alltags 
leicht unbemerkt bleiben kön-
nen, statt. Hier gilt es, jeden 
einzelnen Tag die Selbstständig-
keit der Kinder zu unterstützten, 
ihnen etwas zutrauen, so dass 
sie beispielsweise das erste 
Mal alleine die Sprossenwand 
erklimmen oder erstmalig der 
Nachbargruppe einen Besuch 
abstatten, soziale Kompeten-
zen üben, den eigenen Körper 
beherrschen, und Konflikte lö-
sen lernen. 
In alle dem sind unsere päda-
gogischen Mitarbeitenden die 
täglichen Begleiter; sie sind 
die Vorleser (Stichwort Sprach-
bildung!), Spielpartner, Seelen-
tröster, und täglichen Vorbilder 
– kurz gesagt: Jederzeit kompe-
tente Expertinnen und Experten 
in allen Belangen und Fragen 
der Kinder und Eltern! 
„Wir drücken Ihnen allen für das 
neue Kita-Jahr die Daumen und 
wünschen allezeit gutes Gelin-
gen!“ gibt Niedernhausens Ers-
ter Beigeordneter Dr. Norbert 

Beltz dem Kita-Personal mit auf 
den Weg. 
„Wir sind in Niedernhausen 
sehr stolz auf die Kolleginnen 
und Kollegen in unseren Kitas. 
Sie leisten jeden Tag Erstaunli-
ches für die jüngsten Niedern-
hausenerinnen und Niedern-
hausener – und damit für die 
Zukunft unserer ganzen Gesell-
schaft!“ 
Besonders freut sich der Rat-
hauschef darüber, dass die Be-
zahlung für das pädagogische 
Fachpersonal vor kurzem an-
gehoben werden konnte: „Wir 
sind in Niedernhausen jetzt in 
der glücklichen Lage, Erziehe-
rinnen und Erzieher auf dem 
gleichen Niveau wie die benach-
barten Städte Wiesbaden und 
Idstein bezahlen zu können,“ so 
Dr. Beltz. 
Für ihr hervorragendes Team in 
den Kitas sucht die Gemeinde 
Niedernhausen laufend Ver-
stärkung. Wenn Sie eine päd-
agogische Fachkraft sind und 
einen neuen Wirkungskreis su-
chen, schauen Sie doch einmal 
auf unserer Karriere-Webseite 
nach, was wir Ihnen bieten kön-
nen: https://www.niedernhau 
sen.de/karriere/erzieherinnen- 
erzieher-m-w-d/

Start ins neue Kita-Jahr: Das 
leistet unser pädagogisches 
Fachpersonal!

Sarah Schreiber - Auktionatorin, 
TV-Händlerin aus "Bares für Rares" Jetzt schon für Winter einliefern!

06127 9999 773 / auktionshaus-schreiber.de

Vorbesichtigung: 16.09. bis 20.09. 
Jeweils von 10:00 bis 17:30 Uhr.
Austraße 12, 65527 Niedernhausen

Wir versteigern für Sie: 
Gemälde, Zeitgenössische Kunst, Teppiche, Schmuck, 

Uhren, Porzellan, Skulpturen, Silber, Asiatika und mehr.

21. September ab 11 Uhr
JUBILÄUMSAUKTIONJUBILÄUMSAUKTION

KATALOG
ONLINE 

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

RTK und Wiesbaden arbeiten bei Bioabfallverwertung zusammen

Investition in die Zukunft

Niedernhausen
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Wir helfen 
hier und jetzt.

„Mein Nachlass soll zu 
Hoffnung reifen“
Gestalten Sie Zukunft mit 
einer Nachlassspende

Kontaktieren Sie mich gerne:
Regionalverband Westhessen
Miriam Grünkemeier
Tel.: (0611) 18 18-180
miriam.gruenkemeier@ 
asb-westhessen.de 
www.asb-westhessen.de
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https://www.niedernhausen.de/karriere/erzieherinnen-erzieher-m-w-d/
https://www.niedernhausen.de/karriere/erzieherinnen-erzieher-m-w-d/
https://www.niedernhausen.de/karriere/erzieherinnen-erzieher-m-w-d/
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Werden Sie VIP-Mitglied

VIP-Ecke
VIP-Ecke

 
Für nur 20 Euro jährlich zuzüglich MwSt.  
sichern Sie sich zusätzliche Chancen und  

Vorzüge im Niedernhausener Anzeiger.

E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

Blogs

Eine Nachlassregelung schenkt 
Ihnen und Ihren Lieben Sicher-
heit. Sie haben darüber hinaus 
die Möglichkeit Menschen zu 
unterstützen, die ganz beson-
ders auf Hilfe angewiesen sind. 
Dafür bedarf es eine vertrauens-
vollen Partner, der sich um Ihren 
Nachlass entsprechend Ihrer 
Werte- und Wunschvorstellung 
kümmert. Gleichzeitig behalten 
Sie Ihre finanzielle Freiheit bis 
zum Schluss. Wenn Sie sicher 
sein möchten, dass alles gut 
geordnet ist, regeln Sie Ihren 
Nachlass per Testament. Hierzu 
bieten wir einen Informations-
abend an. Mit einem Testament 
den eigenen Nachlass regeln: 
Das ist zu beachten:
Christian Thiesen sprach dazu 
für das NACHLASS-PORTAL mit 
Susanne Lauten, L.L.M., Rechts-
anwältin und Notarin [*Der ASB 
Hessen ist Teilnehmer des NACH-
LASS-PORTALS, eines Zusam-
menschlusses serviceorientierter 
gemeinnütziger Organisationen. 
www.nachlass-portal.de] 

Was sind die Vorteile eines Tes-
taments?
Ein Testament ist immer dann 
erforderlich, wenn Sie Ihren 
Nachlass und dessen Abwick-
lung abweichend von der ge-
setzlichen Erbfolge regeln 
möchten. Mit einem Testament 
können Sie selbstbestimmt fest-
legen, wer Erbe werden, sich 
um alle Angelegenheiten nach 
dem Tod kümmern und wer 
einen Teil des Nachlasses als 
Vermächtnis bekommen soll. 
Sie können auch eine gemein-
nützige Organisation als Erbin 
oder mit einem Vermächtnis 
bedenken. Allerdings können 
sich Grenzen bei der Testa-
mentsgestaltung aus fehlender 
Testierfreiheit und dem Pflicht-
teilsrecht ergeben.

Welche Form muss ein Testa-
ment haben? 
Welche Vorgaben müssen ein-
gehalten werden?
Ein Testament kann hand-
schriftlich errichtet oder nota-
riell beurkundet werden. Bei-

de Formen sind grundsätzlich 
gleichwertig. Für ein formwirk-
sames handschriftliches Tes-
tament ist es erforderlich, den 
gesamten Testamentstext mit 
eigener Hand niederzuschrei-
ben und dann zu unterschrei-
ben. Besonderheiten gelten für 
ein gemeinschaftliches Testa-
ment von Ehegatten/eingetra-
genen Lebespartner:innen und 
einen Erbvertrag. Hierzu sollten 
Sie sich auch im Hinblick auf die 
damit verbundenen Bindungs-
wirkungen unbedingt juristisch 
beraten lassen.

Wo und wie kann ein Testa-
ment aufbewahrt werden?
Ein notariell beurkundetes Tes-
tament gibt der Notar in amt-
liche Verwahrung. Ein hand-
schriftliches Testament können 
Sie privat aufbewahren oder 
selbst beim Nachlassgericht in 
amtliche Verwahrung geben. 
Auch bei einem handschrift-
lichen Testament ist grund-
sätzlich zu empfehlen, dieses 
beim Nachlassgericht selbst in 
Verwahrung zu geben, damit 
es nicht übersehen wird oder 
abhandenkommt. Die amtliche 
Verwahrung ist der sicherste 
Weg, damit ein Testament nach 
dem Tod eröffnet wird und zur 
Abwicklung kommt. Die Kos-
ten der Verwahrung liegen bei 
knapp 100 Euro.

EINLADUNG – Den Nachlass 
gestalten
Wir laden Sie ein zu unserem In-
formationsabend zum gemein-
nützigen Vererben ein. 

Dienstag, 1. Oktober 2024, ab 
18.00 Uhr 
ASB Tagespflege Wiesbaden 
Dresdener Ring 2, 65191 Wies-
baden
Durch den Vortrag unseres No-
tars aus Wiesbaden erfahren Sie 
vieles zum Thema Nachlassge-
staltung, wie Sie Ihren Nachlass 
nach Ihren persönlichen Wün-
schen planen können und über 
die Möglichkeit des gemeinnüt-
zigen Vererbens. Es bleibt noch 
genug Raum für Ihre persönli-
chen Fragen. Für Speis & Trank 
ist gesorgt. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, bitten wir um Ihre Anmeldung 
bis zum 27.9. 2024 unter miriam.
gruenkemeier@asb-westhessen.
de oder 0611/1818180. Wir bie-
ten auf Wunsch einen Fahrdienst 
an.
Kontakt.
Miriam Grünkemeier
Kommunikation @ Mitglieder-
service
Bierstadter Straße 49
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611/18 18 18 0
www.asb-westhessen.de 
miriam.gruenkemeier@asb- 
westhessen.de

ASB Westhessen – IHR ASB in Niedernhausen

Nachlassgestaltung
Das neue Angebot im Regionalverband Westhessen

IHR ASB in Niedernhausen

Inflation: Die Inflationsrate 
ist in Deutschland im August 
weiter zurückgegangen. Nach 
vorläufigen Zahlen des Statisti-
schen Bundesamtes liegt sie bei 
1,9 %. Das ist der niedrigste Wert 
seit März 2021. Doch es sei noch 
zu früh für eine Entwarnung. 
Auch wenn die Energiepreise 
gesunken sind, dürften die ge-
stiegenen Personalkosten die 
Preise im Dienstleistungssektor 
hochhalten. Für den Euroraum 
sieht die Europäische Zentral-
bank (EZB) das Inflationsziel 
von +/– 2  % dagegen in Sicht-
weite. An den Finanzmärkten 
wird deshalb auf eine nächste 
Zinssenkung am 12. September 
spekuliert. Aktuell liegt der Leit-
zins bei 4,25 %. 
Immobilienblase: Die Brisanz 
einer Blase am Wohnimmobi-
lienmarkt in Deutschland geht 
zurück. Das zeigt der aktuelle 
Blasenindex des Beratungsins-
tituts Empirica. Grund dafür ist, 
dass die Mieten schneller stei-
gen als die Kaufpreise. Wie kri-

tisch es in einer Region aussieht, 
ermitteln die Forscherinnen 
und Forscher aus dem Verhält-
nis zwischen Preisanstieg und 
Mietanstieg. Im zweiten Quartal 
2024 lag der Preisanstieg in den 
Top 7-Städten bei 29 % gegen-
über dem Mietanstieg. Im zwei-
ten Quartal 2022 waren es noch 
49 %. Gerade wenn Sie an einer 
Kapitalanlage interessiert sind: 
Besprechen Sie die Möglich-
keiten des Objekts und die Ver-
mietung auch unter Gesichts-
punkten der Energieeffizienz. 
Grundsätzlich ist die Nachfrage 
größer als das Angebot an Objek-
ten. Ausnahmen bestätigen hier 
jedoch die Regel und die Kosten 
für eine energetische Sanierung 
bzw. Modernisierung sollten in 
die Kaufpreisverhandlung mit 
einfließen.
Heizungstausch: Der Heizungs-
tausch wird seit dieser Woche 
auch für Vermieterinnen und 
Vermieter interessanter. Mit der 
dritten Förderrunde steht das 
Verfahren damit allen vorgese-

henen Gruppen offen. Bislang 
profitieren vor allem Selbstnut-
zerinnen und -nutzer von der 
staatlichen Förderung. Laut KfW 
beträgt die Heizungsförderung 
für Privatpersonen – Wohnge-
bäude (Zuschuss Nr. 458) zwi-
schen 30 und 70  %, abhängig 
von Einkommen, Geschwindig-
keit und Umsetzung des Hei-
zungstauschs. Bei einem Ein-
familienhaus sind das maximal 
30.000 Euro. Der Zuschuss kann 
auch mit der Förderung Wohn
gebäude – Kredit (261) kombi-
niert werden. Wichtig ist, dass 
keine Kosten doppelt angesetzt 
werden.

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH
Inflationsrate im August  
zurückgegangen…

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Die Populisten haben erwar-
tungsgemäß stark gewonnen. In 
Thüringen stellen AFD und BSW 
die Parlamentsmehrheit, in 
Sachsen wäre das fast passiert. 
In Sachsen könnte Minister-
präsident Kretschmer eine Ko-
alition mit den Wagenknechten 
schmieden und weiter regieren, 
in Thüringen wird jetzt monate-
lang verhandelt, denn das Land 
ist im Grunde unregierbar in 
dieser Konstellation. 
In drei Wochen wählt Branden-
burg, da wird es vermutlich 
ähnlich aussehen, und auch 
bundesweit zeigt sich dieser 
Trend. Wie geht Deutschland 
damit um, wie gehen die Par-
teien damit um? Die Ampel ist 
unbeliebt, und die Gründe sind 
bekannt. Diese Konstellation 
war keine Wunsch-Gemein-
schaft, sondern den Umstän-
den geschuldet. Wir haben zu 
Anfang viele gute, gemeinsame 
Beschlüsse umgesetzt, aber der 
Vorrat an Gemeinsamkeiten 
ist aufgebraucht. Wir haben 
die Energiekrise gemeistert, 
die durch Putins Angriffskrieg 
losgetreten ist, die Gasknapp-
heit, die hohen Benzinpreise 
und die Inflation. Viele soziale 
Leistungen wurden erhöht, das 
Kindergeld, das BAFÖG, und 
das Bürgergeld. Auch die Steu-
erfreibeträge wurden mehrfach 
nach unten angepasst, um die 
Steuerzahler zu entlasten. Bei 
der Migration kamen wir nur 
sehr schleppend voran, weil 
unsere Koalitionspartner sich 
bis zu diesem Sommer ge-

weigert hatten, hier deutliche 
Schritte zur Verbesserung der 
Situation zu entscheiden. Jetzt, 
unter dem Eindruck von Solin-
gen, gelingt das endlich, aber es 
ist zu spät. Als FDP konnten wir 
erzwingen, dass keine Steuern 
erhöht wurden, und dass wir 
nicht die Gelddruckerpresse 
anwerfen und uns womöglich 
bis über beide Ohren verschul-
den. Was wir leider noch im-
mer nicht erreicht haben, sind 
substanzielle Verbesserungen 
zur Stärkung des Wirtschafts-
wachstums, zum drastischen 
Abbau der Bürokratie, und zur 
stärkeren Motivation von Bür-
gergeld-Empfängern, wieder 
eine Arbeit aufzunehmen. All 
dies sehen unsere Koalitions-
partner nicht als Probleme. Jetzt 
wird immer stärker diskutiert, 
die Ampel zu beenden und Neu-
wahlen einzuleiten; auch wir 
diskutieren natürlich darüber. 
Würde es Deutschland dann 
wirklich besser gehen? Die AFD 
und die BSW würden auf Bun-
desebene enorm zulegen, wenn 
die Ampel sich selbst auflösen 
würde. Die Regierungsbildung 
im Bund würde extrem schwer, 
erneut müssten mindestens 
drei Parteien gemeinsam regie-
ren, möglicherweise sogar vier. 
Es kann auch gut passieren, dass 
es gar keine Koalition gibt, und 
wir im Bund eine Minderheits-
regierung bekommen, weil es 
kein Bündnis gibt: die Ampel 
würde kaum weiter machen, 
wenn sie sich gerade aufgelöst 
hätte, und die CSU hat bereits 

eine Koalition mit den Grünen 
kategorisch ausgeschlossen. 
Mit der AFD koaliert ohnehin 
niemand. Es wäre derzeit also 
nur CDU/CSU/SPD/FDP mög-
lich, sofern eine Mehrheit dafür 
zustande kommt, was aber kei-
nesfalls sicher ist. Bei anderen 
Mehrheiten bekommen wir 
eine unregierbare Republik. 
Wir werden alle in uns gehen 
und genau überlegen, wie es 
nun weiter gehen kann. Geben 
Sie uns mal ein paar Tage Zeit, 
um sorgsam zu überlegen, wie 
es nun weiter gehen kann.

(Bild: Stefan Trocha)

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Die Thüringer und Sachsen 
haben gewählt

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de
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Landesverband Hessen e. V. 
Regionalverband WesthessenEINLADUNG 

zur Mitgliederversammlung
am Donnerstag, den 26.09.2024 um 
19.00 Uhr im Seminarraum 3/4 des 
Regionalverbandes Westhessen 

Bierstadter Straße 49 in Wiesbaden

TAGESORDNUNG: 
TOP 1. Eröffnung und Begrüßung 
TOP 2. Bericht des Vorstandes/1. Vorsitzenden
TOP 3. Ehrungen
TOP 4. Aussprache und Diskussion
TOP 5 Anträge
TOP 6. Verschiedenes  

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Ahmed Sras
1. Vorsitzender

Es werden keine Einladungen verschickt!
Nach § 18 Nr. 3 der ASB Satzung des Landesverbandes Hessen heißt es:  

„Bei mehr als 500 Mitgliedern kann die Einladung auch durch Veröffentlichung des 
Termins nebst Tagesordnung in Form einer Anzeige in den Tageszeitungen erfolgen, in 

denen die örtlich zuständigen Gemeinden ihre Bekanntmachungen veröffentlichen."
Anträge zur Hauptversammlung sind in schriftlicher Form bis zum 31.10.2023 in der Geschäftsstelle des 

Regionalverbandes Westhessen, Bierstadter Straße 49, 65189 Wiesbaden einzureichen.

Jetzt in der andauernden Tro-
ckenheit macht sich jeder Gar-
tenbesitzer bewusst, Wasser ist 
für den Garten lebensnotwen-
dig. Und fragt sich, wie bewässe-
re ich richtig. Denn, eine richti-
ge Bewässerung unterstützt die 
Pflanzen dabei, gesunde und 
kräftige Wurzeln zu bilden und 
Nährstoffe zu transportieren. 
Doch die Menge allein macht es 
nicht, es kommt auch auf die Art 
des Wässerns an. Ein schöner 
Garten ist auch mit wenig Was-
sereinsatz möglich. Dazu muss 
man lediglich einige Tipps und 
Hinweise beachten. Am frühen 
Morgen kann das Wasser am 
besten aufgenommen werden. 
Nur wässern, was auch wirk-
lich Wasser braucht.Nicht jede 
Pflanze braucht permanent 
Wasser. Manche können gut 
einige Zeit darauf verzichten. 
Wässern bedeutet Kosten- und 
Zeitaufwand für uns und ver-
braucht gleichzeitig eine der 
wichtigsten natürlichen Res-
sourcen, die wir haben. Satte, 
grüne Rasenflächen benötigen 
wöchentlich bis zu zwanzig Li-
ter Wasser pro Quadratmeter. 
Bei einer kleinen Rasenfläche 
kommen an die vierhundert 
Liter im Monat zusammen, 
das sind immerhin bis zu zwei 
Badewannen. Ein Rasen kann 
schon längere Trockenperio-
den ertragen und wird danach 

wieder grün. Also keine Panik, 
wenn der Rasen phasenweise 
mehr braun als grün ist. Wer 
Wasser sparen will, verzichtet 
ganz darauf oder legt eine Wild-
blumenwiese an. Bei ihr entfällt 
das Sprengen ganz. 
Unsere Gemüsepflanzen ver-
zeihen Trockenheit nicht. Die 
Pflanzen werden ohne aus-
reichend Feuchtigkeit schnell 
anfällig für Krankheiten und 
Schädlinge und gehen schließ-
lich ein. Daher muss hier aus-
reichend gegossen werden. Um 
aber Wasser zu sparen, ist hier 
die Art der Bewässerung wich-
tig. Am besten ist es, wenn das 
Wasser direkt an die Wurzeln 
geführt wird. Dazu kann man 
einen kleinen Blumentopf bei 
den Wurzeln in den Boden ein-
graben und als Trichter nutzen. 
Das Wasser verdunstet auf die-
se Weise weniger schnell. Auch 
eine Mulchschicht schützt den 
Boden gegen allzu schneller 
Verdunstung. Gießen Sie nicht 
auf die Pflanzen. 
Besonders empfindliche Pflan-
zen mögen das direkte Wasser 
von oben nicht so gerne – Toma-
ten und Kohlrabi beispielswei-
se platzen dann auf. Bei Sonne 
wirken Wassertropfen wie eine 
Lupe, dann können Blätter ver-
brennen. Und Wässern Sie am 
Morgen. Im Gemüsegarten soll-
te in den Morgenstunden gegos-

sen werden, damit Schnecken 
und Pilze fern bleiben. Zier-
pflanzen und Stauden müssen 
gleichmäßig bewässert werden, 
damit sie stark und gesund blei-
ben. Ist es zu feucht, haben Pilze 
und Viren leichtes Spiel. Ist es 
zu trocken, wird die Pflanze ge-
schwächt und Nährstoffe wer-
den nicht mehr transportiert. 
Die Pflanze wirft die Blätter ab 
und wird ebenfalls sehr anfällig 
für Schädlinge und Krankhei-
ten. Regelmäßiges Gießen ist 
also angesagt. 
Und ein Tipp. Wer weniger Gie-
ßen kann oder möchte, sollte 
auf trockenheitsverträgliche 
Stauden setzen. Sie kommen 
mit weniger Wasser aus und 
sind zudem unempfindlich ge-
gen Krankheiten und Schädlin-
ge. Das sind beispielsweise für 
trockene Standorte: Graslilien 
(Anthericum liliago oder Anthe-
ricum ramosum), Goldhaaras-
ter (Aster linosyris), Sandnelke 
(Dianthus arenarius), Gewöhn-
licher Natternkopf (Echium 
vulgare) oder Große Braunelle 
(Prunella grandiflora). Auch 
ein starker Baum leidet, wenn 
ein Wasser- oder Nährstoff-
mangel herrscht. Er bekommt 
schlaffe Blätter und kämpft mit 
vermehrtem Befall. 
Als Düngung eignen sich rei-
fer Kompost und Algenkalk, 
beides wird unterhalb des Kro-

nenbereiches eingebracht. Be-
findet sich Rasen unter dem 
Baum, muss der Dünger mit 
Wasser vermischt und gut ein-
geschlämmt werden. Damit 
der Baum gut trägt und gesund 
bleibt, kann man dies alle zwei 
Jahre wiederholen. Die Bewäs-
serung eines großen Baumes 
sollte im Bereich des äußeren 
Kronenrandes stattfinden, im 
Boden befinden sich dort die 
feinen Wurzeln, welche das 
Wasser am besten aufnehmen. 
So gepflegt steht der Baum noch 

jedem Schädling stark gegen-
über. Uns schließlich – Regen-
wasser ist kalkarm und hat den 
pH-Wert, den Pflanzen lieben. 
Zudem kommt es kostenlos 
vom Himmel. Regenwasser ist 
also ideal zum Bewässern des 
Gartens oder Balkons. 
Um das Wasser zu sammeln, 
können wir es in einer Regen-
tonne auffangen, die am Re-
genfallrohr angebracht wird. 
Ein Hahn an der Tonne erleich-
tert das Entnehmen. Aber auch 
andere Gefäße eignen sich zum 

Auffangen des Regenwassers. 
Wer viel Wasser benötigt, kann 
auch eine Zisterne in den Boden 
eingraben. Generell gilt: Gefä-
ße, Regentonnen oder Teiche 
dürfen nicht zur Falle für Tiere 
werden. Insekten und andere 
Tieren bietet sich ein großer 
Stein oder ein Ast an, den man 
in die Mitte legt. Er bietet durs-
tigen Krabblern eine Ausstiegs-
möglichkeit. Das Gefäß muss 
außerdem unbedingt kindersi-
cher sein! 
Quelle: NABU/Eberhard Heyne

Wasser ist Durstlöscher und Kraftspender

Tipps für die richtige Bewässerung im Garten

Niedernhausen

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal
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Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels
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397586214

862174395

931728456

284615937

576493182

458361729
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723849561

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

Oberjosbach

Sonnenschein, das laute Mar-
tinshorn herannahender Ein-
satzfahrzeuge, strahlende 
Kinderaugen und begeisterte 
Besucher – genau so hatten sich 
das neue Führungsteam der 
Feuerwehr Oberjosbach den 
diesjährigen Tag der Feuerwehr 
am Sonntag, 1.9.2024, vorge-
stellt, als sie mit den Planungen 
begannen.
Obwohl das schöne Wetter nicht 
in ihrer Hand lag, sorgte das 
sorgfältig geplante Programm 
dafür, dass sowohl die großen 
als auch die kleinen Gäste aus 
Oberjosbach und Umgebung 
einen unvergesslichen Tag er-
leben konnten.
Den Auftakt des Programms 
bildete die Jugendfeuerwehr 
mit einer spannenden Schau-
übung. Mit beeindruckender 
Mannschaftsstärke konnte der 

simulierte Gartenbrand rasch 
unter Kontrolle gebracht und 
gelöscht werden.
Ein weiteres Highlight des Tages 
war die Vorführung der Voraus-
helfergruppe, die als jüngste 
Einheit der Feuerwehr Ober-
josbach im Jahr 2022 gegründet 
wurde. Anhand eines inszenier-
ten Leiterunfalls demonstrierte 
die Gruppe, welche Herausfor-
derungen sie bei ihren Einsät-
zen erwarten und wie sie dabei 
vorgehen. Wer wollte, konnte 
sich bei Reanimationstrai-
nings selbst ausprobieren und 
seine Erste-Hilfe-Kenntnisse 
auffrischen. Großes Interesse 
weckten auch die ausgestellten 
Fahrzeuge und die feuerwehr-
technische Ausrüstung, was 
sich an den zahlreichen Fragen 
der Besucher zeigte. Besonders 
viel Aufmerksamkeit zog die 

Ausstellung des Katastrophen-
schutzes vom ASB auf sich, die 
mit speziellen Fahrzeugen und 
einem Motorrad präsent war.
Für die jüngsten Besucher gab 
es eine Hüpfburg, ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm. 
Besonders die Rundfahrten mit 
dem Feuerwehrauto sorgten für 
leuchtende Kinderaugen. Ku-
linarisch wurde der Tag durch 
Köstlichkeiten vom Florians-
grill, eine Auswahl an Kuchen 
und erfrischende Getränke ab-
gerundet.
Interessierte Kinder, die viel-
leicht einmal Feuerwehrmann 
oder Feuerwehrfrau werden 
möchten, können sich der 
Kinderfeuerwehr anschließen, 
die sich alle 14 Tage freitags um 
17.00 Uhr am Feuerwehrhaus 
trifft. Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich freitags um 18.30 Uhr.

Tag der Feuerwehr

Tag der Feuerwehr Oberjosbach bei schönstem Wetter

Zulassungsbehörde Rüdesheim 
am 12. September geschlossen
Die Zulassungsbehörde in Rü-
desheim am Rhein muss auf-
grund von Umbauarbeiten am 
Donnerstag, 12. September, 
ganztägig für den Publikums-
verkehr geschlossen bleiben.
An diesem Tag können Zulas-
sungsangelegenheiten alterna-
tiv in der Zulassungsstelle in Bad 
Schwalbach erledigt werden. 
Dies ist in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr ohne vorherige 
Terminbuchung möglich.
Die Zulassungsbehörde Rüdes-
heim ist am Freitag, 13. Septem-
ber, mit Terminvereinbarung 

wieder für den Publikumsver-
kehr geöffnet.

Ausländerbehörde wegen Soft-
wareumstellung geschlossen
Der Fachdienst Ausländerbe-
hörde und Personenstandswesen 
beim Rheingau-Taunus-Kreis 
muss aufgrund einer Umstel-
lung der Bearbeitungssoftware 
vom 9. bis zum 11. September 
geschlossen bleiben. Auch die 

telefonische Erreichbarkeit ist 
an diesen Tagen nicht möglich. 
Dringende allgemeine Fragen 
können über die einheitliche 
Behördennummer 115 gestellt 
werden. In diesem Zeitraum 
wird eine neue Software für die 
Bearbeitung von Aufenthalts-
genehmigungen und Passange-
legenheiten installiert und die 
Mitarbeitenden werden ent-
sprechend geschult.

Rheingau-Taunus-Kreis

Geschlossene Behörden

https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/grundlagen/elemente/22377.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/grundlagen/elemente/22377.html
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„Am Sonntag, den 25.8.2024, 
feierte der Niederjosbacher Hei-
mat -und Geschichtsverein sein 
traditionelles Sommerfest.
Bei herrlichem Wetter mit an-
genehmen Temperaturen, nach 
dem extremem Hitzetag, fan-
den sich nach und nach die Be-
sucher ein. Mittags waren alle 
Plätze belegt, weswegen noch 
weitere Bänke gestellt wurden.
Im Hof des Anwesens der frü-
heren Gaststätte „Zur Krone“ 
saßen alle gemütlich im Grünen 
und waren von der Gestaltung 
des Innenhofes der Familie Volp 
fasziniert. Die Vorsitzende Ulri-
ke Jungels-Litzius begrüßte die 
Anwesenden herzlich und be-
dankte sich für deren Kommen 
– trotz vieler sonstigen Veran-
staltungen – und Interesse und 
danke für die Unterstützung 
des Vereins. Und sie lüftete das 
Geheimnis der im idyllischen 

Pavillons stehenden verhüllten 
Staffel. Darunter verbarg sich 
ein von dem Hofheimer Künst-
ler Anton Faust (1929–2012) ge-
maltes Bild von Niederjosbach.
Der historische Verein in Hof-
heim hat derzeit eine kleine 
Ausstellung von diesem Maler, 
der in Hofheim in der Gänsgass 
aufgewachsen ist, bei der Farb-
werke Höchst seine Ausbildung 
gemacht hat und dann bei Mes-
ser Griesheim gearbeitet hat. 
Das Malen war erst sein Hobby 
und dann seine Berufung. Nie-
derjosbach hatte es ihm wohl 
damals besonders angetan. Im 
Wiesengrund saß er wohl da-
mals, um den Blick auf Gusbach 
zu genießen. 
Und so entstand wohl das Bild, 
welches von einer Verwandten 
aus dem Familienbesitz in die 
Hände des Heimatvereins fand. 
Frau Gemünd-Karcher wohnte 

früher auch in Hofheim, lebt 
jetzt aber im Elsass. Und es war 
ihr ein Anliegen, dass das Bild 
dem Heimatverein zukommt 
und erhalten bleibt. Auch der 
Gusbacher Heimatforscher und 
Ehrenmitglied des Vereins Hans 
Jungels war von dem Kunststück 
begeistert. Der Verein hatte 
auch einige alte Werkzeuge 
und Schriften/Kalender ausge-
legt, die viel Fragen aber auch 
große Begeisterung auslösten. 
Auch ein altes Rundfunkgerät, 
eine uralte Kaffemühle und alte 
Waschbretter konnten bestaunt 
werden.
Die Besucher tauschten sich 
über vieles von früher, aber auch 
von heutigem, aus. Es war wie-
der eine gelungene Veranstal-
tung, lautete die Resonanz der 
Besucher und die freuen sich 
schon auf das nächste Jahr.“
Ulrike Jungels-Litzius

Niederjosbacher Heimat- und Geschichtsverein 2007 e. V.

Das Sommerfest des Niederjosbacher Heimat- und Geschichtsvereins

Sport

Niederjosbach

Am Sonntag, dem 8. September 
beteiligt sich das Oberseelba-
cher Backes am Tag des offenen 
Denkmals. In ganz Deutsch-
land sind an diesem Tag Denk-
mäler geöffnet. 
Das Backesteam bietet ab 12 Uhr 
Leckeres aus dem Holzofen und 
nachmittags „Quetschekuche“ 
vom großen Backes-Blech. Dazu 
gibt es den ersten „Süßen“ aus 
Oberseelbacher Streuobst-Äp-
feln. „Zeitzeugen der Geschich-
te“ ist das diesjährige Motto des 
Tages des offenen Denkmaltags. 
Das Motto passt gut zum Ober-
seelbacher Backes. Das Backes 
als Mittelpunkt der Dorfge-
meinschaft hat in den letzten 
Jahrhunderten viel erlebt. 
Es war nicht nur Backhaus, son-
dern wurde auch anderweitig 
vielfältig genutzt. Interessier-
ten wird die Nutzung und die 
Bedeutung des Backes für das 
Dorf gerne erzählt. Bei schlech-
tem Wetter wird der Raum im 
Obergeschoss genutzt. Wer 

möchte, kann sich auch bei 
der regelmäßigen Nutzung des 
Backes beteiligen. Das Backes-

team Oberseelbach freut sich 
über Mitstreiterinnen und Mit-
streiter.

Offenes Backes in Oberseelbach

Oberseelbach

Keltern am Backes
Der Heimat- und Kulturver-
ein 1910 Oberseelbach bietet 
gemeinsam mit dem BUND-
Niedernhausen den 1. Kelter-
termin 2024 an. Am Samstag, 
dem 7. September wird ab 14 
Uhr die Kelter in Betrieb ge-
nommen, um die ersten Äpfel 
von Oberseelbacher Streu-
obstwiesen zu vermosten. 
Der „Süße“, wie im Taunus der 
Apfelmost genannt wird, kann 
erworben werden. Es wird da-
rum gebeten, Flaschen oder 
andere Gefäße mitzubringen. 
Wer selbst reife Äpfel hat, kann 
sich die eigenen Äpfel zu Most 
verarbeiten lassen. Ab 15 Uhr 
ist dafür sicher noch Zeit, so 
Ulrich Hahn, vom Heimat- 
und Kulturverein 1910 Ober-
seelbach. Die Kelter steht am 
Backes in der Hauptstr. 11. 
In den kommenden Wochen 
werden die Vereine weitere 
Keltertermine anbieten, da in 
Oberseelbach einige Apfel-
sorten die Spätfröste während 
der Blüte überstanden haben 
und gute Erträge bringen. Hier 
zeigt sich, so die Biologin Birte 
Sterf vom BUND, dass auf die 
Sortenwahl bei der Pflanzung 
von Obstbäumen besonders 
geachtet werden muss.

Am vergangenen Sonntag fand 
der 15. Panoramalauf des TuS 
Königshofen unter optimalen 
Laufbedingungen statt und zog 
insgesamt 150 Teilnehmer an. 
Das sportliche Event begann 
pünktlich um 9.30 Uhr mit dem 
Bambinilauf über 800 Meter für 
die jüngsten Läuferinnen und 
Läufer bis 6 Jahre. Im Anschluss 
startete der Kinderlauf über 1,6 
Kilometer, bevor um 10.00 Uhr 
die Hauptläufe begannen. Die 
Teilnehmer konnten aus ver-
schiedenen Streckenlängen 
wählen, die für unterschiedli-
che Leistungsniveaus geeignet 
waren: Einsteiger nahmen am 
5-km-Lauf teil, während erfah-
renere Läufer sich an die 10-km-
Panoramalaufstrecke oder die 
anspruchsvolle 15-km-Trails-
trecke wagten. Die Strecken wa-
ren im Vorfeld bestens markiert 
und wurden von zahlreichen 
Streckenposten überwacht. An 
den Wasserständen konnten 
sich die 10- und 15-km-Läufer 
unterwegs erfrischen, bevor 
sie im Zielbereich von zahl-
reichen Zuschauern bejubelt 
wurden. Dort standen auch Er-
frischungen am Getränkestand 
der Theißtalapotheke bereit, 
die den Läufern mit Power-
sportgetränken und Bananen 
neue Energie gaben. Um die 
Wartezeit zwischen Zieleinlauf 
und Siegerehrung zu verkür-
zen, wurden für die jüngeren 
Teilnehmer Kinderschminken 
und verschiedene Spielange-
bote bereitgestellt. Auch für das 

leibliche Wohl war gesorgt: Eine 
reichhaltige Kuchentheke, ge-
grillte Bratwurst und Getränke 
luden zum Verweilen ein. Die 
Veranstaltung wurde von den 
Teilnehmern als rundum ge-
lungen bewertet. Besonders er-
freulich war die Teilnahme des 
#wttracingteams, das als teil-
nehmerstärkste Gruppe einen 
Präsentkorb erhielt. Alle Kinder, 

Gesamtsieger und Altersklas-
sensieger wurden mit Präsenten 
geehrt, die von der zukünftigen 
Bürgermeisterin, Frau Maier-
Frutig, überreicht wurden. Der 
16. Panoramalauf des TuS Kö-
nigshofen findet am Sonntag, 
den 31. August 2025, statt. Wir 
freuen uns schon jetzt auf zahl-
reiche Teilnehmer und einen 
weiteren erfolgreichen Lauf!

15. Panoramalauf des TuS Königshofen

Erfolgreiche Laufveranstaltung 
bei idealen Bedingungen

10 km Panoramalauf
Weiblich
Irina Haub – 0:40:46,6
Claudia Landvogt – 0:48:36,2
Heidi Wölfle – 0:53:36,9
Männlich
Jochen Seelinger – 0:43:25,8
Ulrich Janzen – 0:44:13,4
Lars Langenberger – 0:44:43,7

15 km Landschaftslauf
Weiblich
Aysegil Weber – 1:10:00,5
Ela Stal – 1:21:13,0
Gertrud Weise – 1:28:50,1
Männlich
Björn Dollmann – 0:57:23,7
Michael Fath – 0:58:52,9
Tobias Lütke – 1:05:42,7

5 km Jedermannlauf
Weiblich
Lisa Padberg – 0:22:05,4
Lina Rittgen – 0:22:16,1
Isabell Neumann – 0:25:03,2
Männlich
Clemens Bauer – 0:17:06,4  
(neuer Streckenrekord)
Leon Hartmann – 0:19:04,9
Andreas Velte – 0:21:39,9

5 km Walking & Nordic-Wal-
king
Weiblich
Evelyn Schoefer – 0:37:09,6
Freba Lauer – 0:41:38,9
Claudia Langenberger – 
0:41:39,2
Männlich
Horst Stolte – 0:37:03,3
Thomas Martin – 0:41:18,4

1,6 km Kinderlauf
Weiblich
Zola Schmidt – 0:07:28,9
Lara Schell – 0:07:36,1
Svea Fronk – 0:08:13,6
Männlich
Marco Schell – 0:07:10,4
Len Pojezny – 0:07:21,0
Kilian Lütke – 0:07:27,0

800 m Bambinilauf
Weiblich
Livia Schmidt – 0:02:56,5
Frieda Kleem – 0:03:09,7
Lina Niemeyer – 0:03:51,1
Männlich
Thore Erdmann – 0:02:26,6
Simon Würthwein – 0:02:42,5
Fynn Dudda – 0:02:48,0

Die Gesamtsieger der Läufe

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

4 3 2

3 9 8 2 4
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8 4 6

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

1 4 5 9 3 2 6 7 8

3 9 7 5 8 6 2 1 4

8 6 2 1 7 4 3 9 5

9 3 1 7 2 8 4 5 6

2 8 4 6 1 5 9 3 7

5 7 6 4 9 3 1 8 2

4 5 8 3 6 1 7 2 9

6 1 9 2 5 7 8 4 3

7 2 3 8 4 9 5 6 1

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf Seite 5.



75. September 2024

Am 25.8.2024 fand wieder der 
Panoramalauf in Niedernhau-
sen-Königshofen statt. Bei gu-
tem Laufwetter starteten am 
Sonntagvormittag ca. 150 Teil-
nehmer aller Altersklassen und 
Fitnesslevel beim 15. Panorama-
lauf in Königshofen. Für Bam-
binis und Kinder wurden eine 
800-m- und 1,6-km-Strecke an-

geboten, Erwachsene hatten 
die Wahl zwischen einer 5-, 10- 
oder 15-km-Strecke. Die Vielfalt 
an unterschiedlichen Stecken 
macht dabei den Reiz aus. Der 
Lauftreff des SV Niederseelbach 
war mit 3 Teilnehmern vertre-
ten. Christoph Parpart konnte 
die 10 km Runde als 1. seiner Al-
tersklasse M65 und als Gesamt 

10. in guten 54 min absolvieren. 
Doris Ebert wurde auch Beste in 
ihrer Altersklasse und Jens Ba-
chon wurde 4. in der Altersklasse 
M60. Zum Training trifft sich der 
Lauftreff des SV Niederseelbach 
immer freitags, 18.30. Alle Lauf – 
und Walking- Interessierte sind 
gerne eingeladen einmal völlig 
unverbindlich teilzunehmen.

SV Niederseelbach beim 
Panoramalauf in Königshofen

G. Bergmann, D. Ebert, J. Bachon, Chr. Parpart und D. Semesch (v. l. n. r.)

38. Engenhahner Gickel-Waldlauf am 15. September 2024
Das Laufevent des TSV En-
genhahn findet am Sonntag, 
den 15.9.24 auf den Sportplatz 
Engenhahn statt. Es stehen für 
alle Altersgruppen Lauftrecken 
zur Auswahl. Um 10 Uhr startet 
der Halbmarathon (21,1km) 
und die 10 Kilometer. Kurz da-
nach starten die Kleinsten mit 
eine Sportplatzrunde und die 
Grundschulkinder über eine 
1,2 km-Runde. Um 10.30 Uhr 
starten abschließend der Je-
dermannslauf über 6,5 km und 
der Jugendlauf über 3km. Der 
Traditionslauf ist Teil der Tau-

nus-Lauf-Challenge „3 Halb-
marathon-Läufe in 15 Tagen mit 
> 1000 Höhenmeter“. Der Wuz-
zellauf der TSG Altenhain findet 
1 Woche vor dem Gickellauf am 
8.9.24 statt und der Alktöniglauf 
des MTV Kronberg beendet eine 
Woche nach dem Gickellauf am 
22.9.24 die Laufserie. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt: Vor 
Ort gibt es Grillwürste, Geträn-
ke und eine große Kuchenthe-
ke. Nähere Informationen zur 
Veranstaltung sowie die Mög-
lichkeit zur Online-Anmeldung 
bis zum 12.9.24 finden Sie auf 

unserer Website unter www.
gickellauf.de.

Das Sommercamp des SV We-
hen Wiesbadens im Teamwork 
mit dem SV Niederseelbach 
war ein großer Erfolg. In der 
ersten Ferienwoche der hes-
sischen Sommerferien rich-
tete die Fußballschule des SV 
Wehen Wiesbaden eines der 
beliebten Sommercamps auf 
dem Trainingsgelände des SV 
Niederseelbachs aus. In dem 
fünftägigen Sommercamp, mit 
insgesamt 60 Teilnehmenden 
im Alter von sechs bis vierzehn 
Jahren, trainierten die Kinder 
wie die Profis. Bei verschie-
denen Übungen und Spielen 
konnten mithilfe ausgebildeter 
Trainer die fußballerischen Fä-
higkeiten verbessert und neue 
Freundschaften geschlossen 
werden. Auf dem Plan stand 
unter anderem die Verbesse-
rung der verschiedenen Tech-
niken, speziell das Erlernen 
verschiedener Finten und die 
Anwendung unterschiedlicher 
Torschusstechniken. Im Vor-

dergrund bei alldem stand stets 
der Spaß. Als besonderes High-
light stattete SVWW-Profi Flori-
an Stritzel den Kindern während 
der Campwoche einen Besuch 
ab, verteilte Autogramme und 
stand ihnen bei Fragen Rede 
und Antwort. Zum krönenden 
Abschluss der Campwoche fand 
ein Turnier mit anschließender 
Siegerehrung statt. SVWW-Fuß-
ballschulkoordinator Marvin 
Menger zog ein positives Fazit: 
„Es war eine gelungene Veran-
staltung und wir erhielten fast 
ausschließlich positives Feed-
back der Teilnehmer und Eltern. 
Das hat uns sehr gefreut und ist 
Lohn für die aufreibende und 
intensive Zeit. Ich bin sehr stolz 
auf mein Team und das, was wir 
geleistet haben. Ein großer Dank 
an alle Helferinnen und Helfer 
für ihren großartigen Einsatz. 
Außerdem will ich den handeln-
den Personen des SVN danken. 
Sie haben für uns die optimalen 
Bedingungen geschaffen, dass 

so etwas möglich war. Wir freu-
en uns auf hoffentlich viele wei-
tere gemeinsame Events.“ Fuß-
ballbegeisterte Mädchen und 
Jungen müssen jedoch nach 
Abschluss der letzten Sommer-
ferienwoche nicht ohne weitere 
Fußballangebote auskommen. 
Die Fördertrainings des SV We-
hen Wiesbadens gehen in die 
nächste Runde und auch die 
Herbstcamps stehen bereits 
in den Startlöchern. Zu Gast 
beim SV Frauenstein, FC 1934 
Bierstadt und TuS Singhofen, 
sowie mit zwei Camps auf dem 
heimischen Halberg, bietet der 
SV Wehen Wiesbaden mehrere 
Herbstferiencamps an.
Weitere Informationen zur Fuß-
ballschule des SV Wehen Wies-
baden und deren Angebote 
gibt’s hier: https://svww.de/
nachwuchs/fussballschule. 
Hier geht’s direkt zum Anmel-
deportal: Fußballschule | SV 
Wehen Wiesbaden (merchan 
dising-onlineshop.com)

Gelungenes SVWW- 
Sommercamp bei Partnerverein  
SV Niederseelbach

Gelungenes Sommercamp

Sport

Traueranzeigen

Oberjosbach, im September 2024

Anneliese
Liedtke

Alfred,	Werner,	Gabi
und	alle	Angehörigen

* 12. Juni 1934       † 12. Juli 2024geb. Karbach
Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt. 
Und wenn wir an Dich denken, lächeln wir
und sagen: „Weißt du noch?“

Danke sagen wir allen,
die ihr im Leben Freundschaft schenkten, 
sich in den Tagen des Abschieds mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Mitten im Taunus. 
Verbunden mit der Region. 

Ihr Bestatter 
in Niedernhausen, Idstein, 
Hünstetten, Bad Camberg 

und Umgebung.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

SV Prsberg – SG Heftrich/Nie-
derseelbach 0:1 
Das gefürchteste Auswärtsspiel 
der Saison konnte die Dwor-
schak-Elf verdient für sich ent-
scheiden. Der Platz in Presberg 
war (wie fast immer) in einem 
katastrophalen Zustand. Stän-
dige Staubwolken waren für 
beide Teams bei sengender Hit-
ze Voraussetzungen, dass hier 
die spielerisch bessere Mann-
schaft am Ende siegen würde. 
In einer harten, unter den Um-
ständen fair geführten Partie, 
hatten die Gastgeber aufgrund 
ihrer mangelnden technischen 
Fähigkeiten ihre große Kampf-
kraft in die Waagschale gewor-
fen. Die SG hatte die Partie dank 
einer bärenstarken Abwehr stets 
im Griff. Kam mal ein Ball aufs 
Tor zeigte Nico Wagner starke 
Reaktionen und hielt am Ende 
den zu Null-Sieg fest. In der 38. 
Minute war es Routinier Manu-
el Schönfeld, der nach einer der 
zahlreichen Ecken zur Stelle war 
und die Führung erzielte. 
Auch in Hälfte zwei war die SG 
H/N stets überlegen, um wei-
tere Treffer zu erzielen. Doch 
viele Chancen konnten nicht 
verwertet werden. Da wurde es 
doch noch etwas zur Zitterpar-
tie, da die Gastgeber alles ver-
suchten, noch einen Treffer zu 
erzielen. Großer Jubel bei der 
SG nach dem Schlusspfiff des 
gut leitenden Referees Youssef 
Taoulil. Das Team steht mit drei 
Siegen aus vier Spielen punkt-
gleich mit dem Tabellendritten 
auf Platz fünf. 

Eine gute Ausgangslage für das 
stets brisante Derby am Don-
nerstag, den 5.9. um 20.00 Uhr 
am Zugmantel beim Tabellen-
nachbarn Orlen. Der Kader: 
Nico Wagner, Manuel Schön-
feld, Thomas Cumiskey, Fe-
lix Rehberg, Marco Wagener, 
Anthony Leffler, Marco Wag-
ner, Kevin Detloff, Maximillian 
Tries, Jonas Harsy, Manuel Fal-
kenberg, Abdel Rahman Said, 
Jakob Kalff, Metin Mustafi

Sammelbericht der bisherigen 
Spiele der zweiten Mannschaft 
der SG Heftrich/Niederseel-
bach 
Die zweite Mannschaft unter 
dem neuen, sehr erfahrenen 
„neu Heideborner“ Spielertrai-
ners Alexander Krebs befindet 
sich in der für sie neuen B-Liga 
Rheingau-Taunus noch in der 
Findungsphase. Bei vier Spie-
len gelang bisher im ersten Spiel 
gegen Meilingen 2 ein Heim-
sieg, wobei Moritz Eichler beide 
Treffer erzielte. Gegen einer der 
Meisterfavoriten FC Hettenhain 
konnte nur in den ersten 15 Mi-
nuten gut mitgehalten werden. 
Steven Hoefer erzielte das 1:0 
und der unverwüstliche Rachid 
Ahsen den 2;3 Anschlusstreffer 
in der 88. Minute. Der für diese 
Liga außergewöhnliche Akteur 
Markus Jude erzielte alle drei 
Treffer für seine Farben. 
Und schon ging es zwei Tage spä-
ter nach Kemel. Auch ein heißer 
Kandidat für den Aufstieg. Hier 
bot die Mannschaft über die ge-
samte Spielzeit Paroli. Mit einer 

super Mannschaftsleistung aller 
eingesetzten Spieler spielte das 
Krebs-Team vehement auf das 
2:2 und wurden dann zum eis-
kalt ausgekontert. In Hälfte eins 
konnten zwei große Möglich-
keiten nicht genutzt werden. 
Trotz der 1:4 Niederlage konnte 
man getrost nach Hause fahren. 
Bei der SG Aarbergen, die über 
ganz andere „Mittel“ verfügt, 
setzte es eine 0:12 Niederlage, 
die man als ersatzgeschwächte 
SG nicht überbewertet. In den 
kommenden Spielen kommen 
andere Gegner, die durchaus er-
folgreich abgeschlossen werden 
können. Bisher spielten: im Tor 
Jakob Josef Klinke, Anton Meu-
ser, Milan Malbak.Schaefer; im 
Feld: Stephan Kulbe, Thore Ja-
kob, Christopher Mack, Steven 
Hoefer, Moritz Geiss, Nail Bin-
göl, Lukas Müller, Moritz Eich-
ler, Stefan Habitzreuther, Noah 
Koridass, Finn Merkle, Hendrik 
Libbach, Mathias Rau, Marzan 
Hossain, Robert Arck, Maximil-
lian Mohr, Max Kilb, Manuel 
Falkenberg, Donovan Filipe Fi-
alho, Joshua Harsy, Jakob Kalff, 
Jan Erik Müller, Can Oezer, Ra-
chid Ahsen, Alexander Krebs, 
Nils Wagner, Bastian Paul, Luca 
Herrmann, Marvin Heeser. Eine 
junge Mannschaft gespickt mit 
Routiniers, wobei ein großer 
Teil aus den Heftricher A-Junio-
ren hervorgeht. Und damit ein 
weiterer guter Aspekt der noch 
jungen Spielgemeinschaft SG 
Hefrich/Niederseelbach. 
Alexander Krebs und Reinhard 
Volkmer 

SG Heftrich/Niederseelbach

Monte Presos Staubwüste mit 
Bravour gemeistert

http://www.gickellauf.de
http://www.gickellauf.de
https://svww.de/nachwuchs/fussballschule
https://svww.de/nachwuchs/fussballschule
https://www.merchandising-onlineshop.com/svww/fussballschule.html
https://www.merchandising-onlineshop.com/svww/fussballschule.html
https://www.merchandising-onlineshop.com/svww/fussballschule.html
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An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandFassaden brauchen Schutz

Stellenanzeigen 

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Eventagentur in Niedernhausen bietet eine Stelle in Teilzeit als

Studentischer Mitarbeiter (m/w/d)

Wir
Als Eventagentur in Niedernhausen-Königshofen betreiben wir seit 
2012 ein großes Netzwerk in der Immobilienwirtschaft. Dazu führen 
wir Konferenzen durch, organisieren Events und veröffentlichen eigene 
Magazine und Bücher. Mit einigen Produkten sind wir Marktführer.

Unsere Stärke
Wir arbeiten sehr kollegial in einer tollen Arbeitsatmosphäre 
zusammen, in die sich jeder gerne einbringt und legen großen Wert auf 
eine offene Kommunikation. Dadurch haben wir Erfolg, was immer das 
beste Team-Ergebnis ist.

Aufgaben
Unsere studentischen Mitarbeiter unterstützen uns im Management 
unserer Veranstaltungen mit Web-Recherchen sowie Datenerfassungen 
und übernehmen, je nach Vorkenntnissen und Interessen, auch eigene 
Projekte.

Qualifikation
Wir wünschen uns motivierte Bewerber:innen mit Freude an 
kaufmännischen Aufgaben im Eventmanagement und Interesse an 
Berufserfahrungen in einer Agentur.

Interesse?
Dann freuen wir uns auf ein Kennenlernen!

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Eventagentur in Niedernhausen bietet 
eine (unbefristete) Stelle in Teil- oder Vollzeit als

Team-Assistenz (m/w/d)

Wir
Als Eventagentur in Niedernhausen-Königshofen betreiben wir seit 
2012 ein großes Netzwerk in der Immobilienwirtschaft. Dazu führen 
wir Konferenzen durch, organisieren Events und veröffentlichen eigene 
Magazine und Bücher. Mit einigen Produkten sind wir Marktführer.

Unsere Stärke
Wir arbeiten sehr kollegial in einer tollen Arbeitsatmosphäre 
zusammen, in die sich jeder gerne einbringt und legen großen Wert auf 
eine offene Kommunikation. Dadurch haben wir Erfolg, was immer das 
beste Team-Ergebnis ist.

Aufgaben
Unsere Team-Assistenz betreut klassische Sekretariatsaufgaben 
und unterstützt die Geschäftsführung bei den täglichen Doings wie 
Telefonannahmen, Schriftverkehr, Datenbankpflege und Bearbeitung 
von Kundenanfragen.

Qualifikation
Wir wünschen uns einen aufgeschlossenen und freundlichen Menschen 
mit einer kaufmännischen Ausbildung und Berufserfahrungen im 
Assistenzbereich.

Interesse?
Dann freuen wir uns auf ein Kennenlernen!

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Immobilien­
anzeigen

3 Zimmer Wohnung 120 m² 
mit Gäste-WC, Balkon und 
Abstellplatz.
Kaltmiete 1200 € 
Nebenkosten ca. 280 €
Interessenten bitte unter 
folgender E-Mailadresse 
melden.
njmlwohnung@web.de

SIE BRAUCHEN AUCH EINEN FLIESENLEGER?

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

 BÄDER   BÖDEN   TREPPEN  TERRASSEN  BALKONE

Gerne sprechen wir mit Ihnen über Ihre individuellen Vorstellungen  
und unterstützen Sie beim Planen, Gestalten und Renovieren.

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mita
rbeiter (m

/w/d) gesucht:  

Büro Vollze
it –

 und  

Service
techniker

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

www.metzgereiullrich.de
METZGEREI 
ULLRICH

12.–14. September
Salami, Steaks, Fleisch, Brote,  

Salate … kleine Elsässer …  

Italiener … scharfe Zwerge …

Wir freuen uns auf Sie 

Fam. Ullrich

Ullrich Days

(ohne Vorbestellung)

8.00–13.00 UhrMax-Planck-Ring 41
Wiesbaden-Delkenheim
www.mauersberger.com

Besuchen Sie unsere schöne Ausstellung.
1. Sa. / Monat von 10 -12 Uhr geöffnet.

TELEFON
06122-52345

Rolladen • Markisen • Fenster

HAUSTÜREN
FEN STER
ROLL LÄDEN

1-Zimmer-Apartment (33 m²)
mit großem Balkon in der 
Platter Straße Ndh 
ab sofort zu vermieten.
Kaltmiete 350 € + NK.
Telefon: 017695813003

Immobilien

zum Verkauf

gesucht!

Wir vermitteln  
gerne Ihre  
Immobilie!

www.lambert-strelow.de  
Telefon: 0611 - 50 55 33 05

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren
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Abdichtungstechnik  
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Spezialist für Balkon- und 
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Bankverbindung:
Nassauische Sparkasse
BLZ: 510 500 15
Kto.-Nr.: 238 113 881

Abdichtungstechnik . Spenglerarbeiten

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel.:  0 61 27- 96 78 12
Fax: 0 61 27- 96 78 13

Geschäftsführer:
Boris Westphal
Amtsgericht Wiesbaden
HRB 19429
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Bankverbindung:
Nassauische Sparkasse
IBAN: DE35 5105 0015 0238 1138 81
BIC: NASSDE55XXXdachdeckereiwestphal@t-online.de

VisWestphal.indd   1VisWestphal.indd   1 07.06.21   10:3707.06.21   10:37

ab € 35
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http://www.wm-aw.de



